
"Grüß Gott, ich bin die Neue!" 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
seit 1. März bin ich im Auftrag des Evangelischen Oberkirchenrates in Karlsruhe  als ständige 
Vertretung in den Kirchenbezirk Markgräflerland entsandt. 
In der Evangelischen Kirchengemeinde Oberes Kleines Wiesental habe ich die Verwaltung 
der vakanten Pfarrstelle übernommen und bin nun Ihre  Ansprechpartnerin für kirchlichen 
Belange. 
 
Der Schwerpunkt meines Dienstauftrages liegt im Projekt "Im Tal leben - im Tal bleiben".  
Als Nachfolgerin von Fabienne Gentner freue ich mich auf das Weiterführen der vielfältigen 
Angebote, auf die Zusammenarbeit mit Melanie Mühlhäuser als versierte 
Seniorenbeauftragte und natürlich vor allem auf vielfältige Begegnungen mit Ihnen, den 
Seniorinnen und Senioren des Kleinen Wiesentals, die an den Projektangeboten teilnehmen. 
Ich bin gespannt, ob es uns miteinander gelingt, ab diesem Frühjahr in einer - hoffentlich - 
coronareduzierten Zeit wieder mehr Begegnungen zu schaffen und Miteinander zu leben. 
 
Damit Sie ein wenig Kenntnis darüber haben, wer sich hinter der Stelle verbirgt, noch einige 
Informationen zu mir: 
Geboren bin ich in Müllheim, habe nach dem Studium einige Jahre als Religionslehrerin, 
dann als Jugendreferentin gearbeitet, ehe ich durch Fort- und Weiterbildungen meinen 
beruflichen Schwerpunkt auf die Kur-, Krankenhaus- Gemeinde- und Notfallseelsorge gelegt 
habe. 
Die letzten zwölf Jahre habe ich zusammen mit meinem Mann Helmut die Erlösergemeinde 
in Mannheim-Seckenheim geleitet, einer Gemeinde von etwa 3600 Gemeindegliedern. Mein 
Mann hat als Pfarrer, ich als Diakonin Arbeitsschwerpunkte gesetzt, gemeinsam haben wir 
mit Begeisterung in der Gemeinde gewirkt! 
Zusätzlich war ich mit einem Dienstauftrag von 25% als Leitung und Koordinatorin der 
Notfallseelsorge Mannheim mit ihren 40 ehrenamtlichen Mitarbeitenden eingesetzt. 
Durch den beginnenden Ruhestand meines Mannes ergab sich der Umzug nach Badenweiler 
und für mich der Stellenwechsel. 
Privat bin ich begeisterte Oma von 7 Enkelinnen und Enkeln zwischen 2 und 10 Jahren und 
liebe es, im Garten zu wühlen und zu gestalten. 
 
Nun hat mich meine letzte berufliche Station hier ins Kleine Wiesental geführt und - noch 
einmal: Ich freue mich!  
Darauf, mit Ihnen gemeinsam manche Wege zu gehen: Über die Veranstaltungen des 
Senior*innen-Projekts, in Gottesdiensten und bei Kasualien, bei gemeindlichen 
Veranstaltungen. 
 
Bleiben Sie Gotte befohlen, er möge Sie behüten in diesen so unruhigen und beängstigenden 
Zeiten. 
 
Ihre 
 
 
Claudia Krüger 


